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(54) Reinigungsvorrichtung zum reinigen von künstlichen mit bodenbelagspartikeln versehenen 
bodenflächen, insbesondere von kunstrasen

(57) Die Erfindung betrifft eine Reinigungsvorrich-
tung (10) zum Reinigen von künstlichen mit Bodenbe-
lagspartikeln versehenen Bodenbelägen, insbesondere
Kunstrasen, mit:
einer Kehreinrichtung (12) zum Aufnehmen von
Schmutzpartikeln von dem Bodenbelag,
einer Trenneinrichtung (14) zum Trennen der Schmutz-
partikeln von Bodenbelagspartikeln,
einer Bodenbelagspartikelrückführeinrichtung (16) zum
Aufnehmen der durch die Trenneinrichtung (14) von den
Schmutzpartikeln getrennten Bodenbelagspartikel und
zum Rückführen der Bodenbelagspartikel zu dem Bo-
den,
einer Filtereinrichtung (18) zum Filtern von Staubparti-
keln und
einer Absaugeinrichtung (20), die Luft aus dem Bereich
der Trenneinrichtung (14) durch die Filtereinrichtung (18)
hindurch absaugt,
wobei die Reinigungsvorrichtung (10) eine erste Unter-
druckkammer (86) und eine zweite Unterdruckkammer
(88), in denen durch Ansaugen der Absaugeinrichtung
(20) ein Unterdruck ausbildbar ist, aufweist, wobei die
erste Unterdruckkammer (86) oberhalb der Trenneinrich-
tung (14) ausgebildet ist,
wobei die erste und die zweite Unterdruckkammer (86,
88) durch die Trenneinrichtung (14) hindurch in Fluidver-
bindung sind,
wobei die zweite Unterdruckkammer (88) unterhalb der
Trenneinrichtung (14) ausgebildet ist, und wobei die ers-
te Unterdruckkammer (86) lediglich über die zweite Un-

terdruckkammer (88) mit der Absaugeinrichtung (20) in
Fluidverbindung ist, um durch die Absaugeinrichtung
(20) Luft aus der zweiten Unterdruckkammer (88) zu sau-
gen und Luft über die zweite Unterdruckkammer (88) aus
der ersten Unterdruckkammer (86) zu saugen.
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